
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (20:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Oberliga Herren Bayern

TV Boos 1924 : SV DJK Eggolsheim 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Nuri und Flicek in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Oberliga Herren Bayern traf die Mannschaft des TV Boos 1924 am vergangenen
Samstag vor 55 Zuschauern im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV DJK Eggolsheim. Die
Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg
für die Mannschaft brachte Tomas Flicek mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für
den Sieg im Auswärtsspiel waren Nuri und Flicek, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Bott / Synkule in der
Begegnung gegen Soucek / Nuri, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Zillenbiller / Rössle bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Frydrych / Flicek. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Probleme zu Beginn des Spiels musste Markus Bott
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nach einem Erfolg für
Thomas Synkule sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte
er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Lukas Soucek letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Nur einen Satzerfolg verbuchte Chris
Zillenbiller bei seiner Pleite gegen Nasratullah Nuri. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Martin Rössle das Spiel gegen Tomas Flicek noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 1:5. Eher ungefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von
Markus Bott anschließend gegen Lukas Soucek. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von
Thomas Synkule gegen Vaclav Frydrych nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:4, 9:11, 11:
9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:12 für Synkule und 15:9 für
Frydrych seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ohne Satzgewinn für Chris Zillenbiller verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Tomas Flicek. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nasratullah Nuri war für Martin Rössle schlussendlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Dass der unterlegene Heimspieler Rössle nur 7
Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Boos 1924 nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Schwabhausen am 04.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SV
DJK Eggolsheim wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
Vilshofen am 18.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Boos 1924

Doppel: Bott / Synkule 0:1, Zillenbiller / Rössle 0:1 
Einzel: M. Bott 2:0, T. Synkule 1:1, C. Zillenbiller 0:2, M. Rössle 0:2 
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 SV DJK Eggolsheim
Doppel: Soucek / Nuri 1:0, Frydrych / Flicek 1:0 
Einzel: L. Soucek 1:1, V. Frydrych 0:2, T. Flicek 2:0, N. Nuri 2:0


